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Hygienekonzept 28. Sommerwettkämpfe 
 
Wettkampfprogramm 
Das Wettkampfprogramm ist der Ausschreibung zu entnehmen. 
 
 
Personengruppen 
Zu der Veranstaltung sind folgende Personengruppen zugelassen: 
(i) Aktive (gemeldete Schwimmerinnen und Schwimmer) 
(ii) Kampfgericht 
(iii) Trainer*innen und Betreuung 
(iv) Organisationsteam 
(v) Schwimmbadpersonal 
Zuschauer sind nicht zugelassen. 
 
 
Umsetzung der Hygieneregeln 
Für die Umsetzung und Überwachung des Hygiene- und Organisationskonzepts sind 
neben dem Organisationsteam die Trainer*innen und Betreuer*innen der einzelnen 
Vereine zuständig. Die Nichteinhaltung der Hygienebestimmungen kann jederzeit 
zum Ausschluss einzelner Personen oder Vereine von der Veranstaltung führen. 
 
 

Einlass 

Um unnötige Ansammlungen zu vermeiden, wird mit dem Meldeergebnis ein Zeit-
plan veröffentlicht, wann welcher Verein am Einlass erscheinen soll. Diese Zeiten 
sind unbedingt einzuhalten. 
 
Jeder Verein betritt das Schwimmbad zur Einlasskontrolle gemeinsam als 
Mannschaft mit allen Personen (auch mit den Kampfrichtern!). Der unterschriebene 
Meldebogen ist hier abzugeben! 
 
 
Sitzplatzzuweisung 
Jeder Verein erhält in der Schwimmhalle einen festen, gekennzeichneten Platz. Alle 
Sportler*innen, die nicht unmittelbar zum Schwimmen gehen, die Sanitäreinrichtun-
gen aufsuchen wollen, oder sich im Foyer des Sportforums aufhalten möchten, 
haben sich während der gesamten Veranstaltung an diesem Platz aufzuhalten. 
 
 
Mindestabstände 
Innerhalb der Schwimmhalle ist jederzeit ein Mindestabstand von 1,5m zu anderen 
Personen anderer Vereine einzuhalten. Dies gilt auch in der Umkleide und in den Du-
schen. 
 
 
Maskenpflicht und Kontrolle der Maskenpflicht 
Ab der Einlasskontrolle bis zum Verlassen der Schwimmhalle ist ein medizinischer 
Mundnasenschutz (OP-Maske oder FFP2) zu tragen. 
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Die Schiedsrichter*innen und Starter*innen dürfen den Mundnasenschutz im Rah-
men ihrer Tätigkeiten für den Start abnehmen. 
 
Die Schwimmer*innen dürfen den Mundnasenschutz nach dem Betreten der Start-
brücke abnehmen. Nach dem Verlassen des Schwimmbeckens gehen sie auf direk-
ten Weg zu ihren Plätzen. Sind sie dort angekommen, müssen sie wieder einen 
Mundnasenschutz tragen. 
 
Auch im Protokollraum besteht die Pflicht, einen Mundnasenschutz zu tragen. 
 
Die Einhaltung der Maskenpflicht wird durch den Ausrichter, Badbetreiber und das 
Kampfgericht sowie die offiziellen Helfer*innen kontrolliert. 
 
Bei Verstößen wird die betreffende Person angesprochen. Sollte dieses mehrfach er-
folgen, so hat diese Person die Schwimmhalle umgehend zu verlassen. 
 
 
Aushang (Protokoll und Meldeergebnis) 
Meldeergebnis und Protokoll werden im Flur zwischen den Umkleiden ausgehängt. 
 
Abstände sind bitte auch hier grundsätzlich einzuhalten. 
 
 
Einschwimmen 
Es gibt keine separate Sprintbahn  
 
Jedem Verein wird eine Bahn zugewiesen, auf der die Sportler* Innen ein-

schwimmen dürfen. Jeder Sportler bleibt auf der zugewiesenen Bahn.  
 
Startsprünge sind untersagt, Sprints erfolgen ausschließlich aus dem Wasser 
heraus. 
 
Zwischen den Abschnitten kann entsprechend der festgelegten Bahnverteilung ein-
bzw. ausgeschwommen werden. 
 
 
Ausschwimmen 
Während und nach der Veranstaltung ist kein Ausschwimmen möglich, da die Be-
cken anderweitig benötigt werden. 
 
 
Vorstart 
Um Kontakte auf der Startbrücke zu vermeiden und auf ein Minimum zu reduzieren, 
dürfen sich immer nur die Schwimmer*innen eines Laufes befinden. 
 
An den Startblöcken stehen für die persönlichen Sachen der Schwimmer Innen 
(Handtuch, Badeschuhe, etc.) Behälter/Eimer bereit, die während des Laufs von Hel-
fern auf die Ausstiegsseite gebracht werden, von wo die Schwimmer*innen sie nach 
dem Lauf wieder mitnehmen können. 
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Schwimmer*innen die ihren Lauf beendet haben verlassen das Wettkampfbecken 
über die Bahn 6 (Ausstiegsseite). 
 
Vor der Startbrücke (auf der Fensterseite bei den Sprungtürmen) wird ein Vorstart-
/Wartebereich für die nächsten Läufe, die sich noch nicht im Startbereich aufhalten 
dürfen, eingerichtet. Andere Sportler*innen dürfen sich dort nicht aufhalten oder 
warm machen. 
 
Der nächste Lauf aus dem Vorstartbereich betritt erst dann die Startbrücke, wenn der 
vorangehende Lauf gestartet ist. 
 
 
Kampfrichtersitzung 
Die Kampfrichtersitzung findet ebenfalls unter Einhaltung der Mindestabstände und 
mit Maskenpflicht statt. Sie wird voraussichtlich im Flur zwischen den Umkleidekabi-
nen stattfinden. 
 
 
Catering und Kampfrichterverpflegung 
Es wird kein Catering stattfinden. Die Kampfrichter*innen und Helfer*innen erhalten 
vor dem Beginn der Veranstaltung eine Verpflegungstüte. Zudem werden PET Was-
serflaschen bereitgestellt. 
 
 
Siegerehrung, Medaillen und Urkunden 
Es finden Siegerehrungen statt. Auch hier gilt Maskenpflicht und die Einhaltung der 
Mindestabstände. Dies gilt auch für die Wartenden und Fotografierenden. Je nach 
Meldungen werden evtl. nur die jüngsten Jahrgänge während der Veranstaltung in 
der Halle geehrt.  
Am Ende des Wettkampfes werden die restlichen Medaillen und alle Urkunden ge-
sammelt an eine*n Vertreter*in des Vereins ausgegeben. 


